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Prof. Dr. Moritz Bälz, LL.M. 
Lehrstuhl für Japanisches Recht und seine kulturellen Grundlagen 

Goethe-Universität Frankfurt a.M. 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

Grüneburgplatz 1, 60629 Frankfurt am Main 

baelz@jur.uni-frankfurt.de 

 

 

April - Juni 2011 Forschungsaufenthalt an der Kyoto University Graduate School of Law 

 

2008 - 2010 

 

Geschäftsführender Direktor des Interdisziplinären Zentrums für 

Ostasienstudien (IZO) 

 

März 2008 

 

Berufung auf den Lehrstuhl für Japanisches Recht einschließlich seiner 

kulturellen Grundlagen, Goethe Universität Frankfurt am Main 

 

2003 - 2008 

 

Rechtsanwalt (zuletzt Principal Associate) bei Freshfields Bruckhaus 

Deringer, New York und Frankfurt am Main: 

Schwerpunkt im Finanz- und Unternehmensrecht 

Oktober 2006 

 

ICCLP Visitor from Overseas, Tôkyô University Graduate School of 

Law and Politics 

 

2005 

 

Promotion zum japanischen Gesellschaftsrecht bei Priv.-Doz. Dr. 

Harald Baum, Hamburg 

 

2002-2003 

 

Joseph Story Research Fellow, Harvard Law School, Cambridge / 

Mass.: 

Arbeit zum Internationalen Privat- und Verfahrensrecht bei Prof. 

Arthur T. von Mehren 

 

2002 

 

New York Bar Exam 

 

2001-2002 

 

Master of Laws, Harvard Law School, Cambridge / Mass.: 

Schwerpunkte im Gesellschaftsrecht und im japanischen Recht 

 

2001 

 

Forschungsaufenthalt am Deutschen Institut für Japanstudien, Tôkyô 

 

1998-2001 

 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Max-Planck-Institut für 

ausländisches und internationales Privatrecht, Hamburg: 

Arbeit zum europäischen und japanischen Privatrecht 

Redaktionsassistent Zeitschrift für Japanisches Recht 

 

2000 

 

Zweites Juristisches Staatsexamen in Hamburg 

 

1998-2000 

 

Rechtsreferendar am Hanseatischen Oberlandesgericht: 

Stationen in Hamburg, Tôkyô und New Delhi 

 

1998 

 

Erstes Juristisches Staatsexamen in Berlin 
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1994-1998 & 

1991-1993 

 

Studium in Rechtswissenschaften, Japanologie und Philosophie an der 

Freien Universität Berlin 

 

1993-1994 Sprachstudium an der Keiô Universität, Tôkyô 

 

1989-1991 Freiwilligendienst mit Aktion Sühnezeichen Friedensdienste, 

Jerusalem: 

Arbeit in der nationalen Holocaustgedenkstätte Yad Vashem und in der 

offenen Altenarbeit 

 

1989 

 

Abitur in Tübingen 

 


